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Zur Feier des liturgischen Gedenktags des Seligen Bartolo Longo

Der liturgische Gedenktag des Seligen Bartolo Longo (1841-1926), den wir am 5. Oktober feiern,
liegt den Rittern und Damen besonders am Herzen. Als einziges seliggesprochenes Laien-Mitglied
des Ordens ist Bartolo Longo für unsere Mitglieder ein Vorbild des beharrlichen Gebets, der aktiven
Nächstenliebe und der Liebe zu den Bedürftigsten. Von Pompei aus – dieser Stadt, die er durch die
Gnade des Rosenkranzgebetes wiederaufgerichtet hat – inspiriert der Selige auch weiterhin überall
auf der Welt Initiativen des Gebetes und der Nächstenliebe.

So organisierte zum Beispiel die Ordensprovinz Neu-Galicien der Statthalterei für Mexiko zum 5.
Oktober eine Eucharistiefeier in der Kapelle Unsere Liebe Frau vom Heiligsten Herzen, dem Sitz der
Ordensprovinz in Guadalajara. So wie sie, feiern auch zahlreiche andere Mitglieder dieses Datum
und nutzen die Gelegenheit, sich einmal mehr der Fürbitte des Seligen anzuvertrauen.

Von den Mitgliedern der Statthalterei USA North Central hören wir, dass in der Wallfahrtsstätte
Unsere Liebe Frau von Pompeji in Chicago dem Seligen Bartolo Longo ein Altar geweiht wurde,
der dem Wunsch und der Finanzierung durch freiwillige Beiträge der Ritter und Damen dieser
amerikanischen Statthalterei zu verdanken ist. Der Altar wurde als Nachbildung des Altars gebaut,
der sich im Wallfahrtsort der Seligen Jungfrau vom Rosenkranz in Pompeji befindet und unter dem
der Leib des Seligen ruht, und er enthält ein Bild des Ritters mit dem Ordensmantel auf den Schultern.
„Wir durchlaufen alle Etappen“, heißt es in der Statthalterei USA North Central, „um den Altar als
Nationalwallfahrtsort des Seligen Bartolo Longo anerkennen zu lassen.“

(5. Oktober 2017)
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Wenn Sie die Gestalt des seligen Bartolo Longo besser kennenlernen wollen, lesen Sie bitte das
Sonderdossier aus dem Jahr 2016, das damals zur Vorbereitung der Jubiläumswallfahrt nach
Pompeji zusammengestellt wurde, die der Großmeister Kardinal Edwin O’Brien in Begleitung der
italienischen Statthaltereien unternommen hat.


